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UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen
1), 2, 3) siehe Rückseite

GROSSE KARNEVALS-SONDERÖFFNUNG

ANGEBOTE NUR AN KARNEVAL GÜLTIG

TOLLETOLLE
TAGE3

ROSENMONTAGROSENMONTAG
TRÖSSER FEIERTTRÖSSER FEIERT
Karneval!

NUR ROSENMONTAG
Berliner & Bier
gratis für Sie!

Gratis
Faßbierßbßbbieier

Raabaattt
500,-€

1)

11%
Extra-
RRaabbaatttt

3)

03.
MÄRZ

BIS 19:00 UHR!

ROSENMONTAG

04.
MÄRZ

BIS 19:00 UHR!

DIENSTAG

01.
MÄRZ

BIS 19:00 UHR!

SAMSTAG

ANGEBOTE NUR AN KARNEVAL GÜLTIG

ECKSOFA ca. 256 x 180 cm,
inkl. motorischem Sitzvorzug,
stufenlos verstellbar von 66 bis
93 cm und 3 Kopfteilfunktionen,
in Trendstoff cord natur. Sofort
lieferbar2).

3x Kopfteilverstellung inklusive

LTIG

Motorischer Sitzvorzug
um bis 30 cm mehr Sitz-
& Liegefläche inklusive

888888,-,-
JECKER-PREISJECKER-PREIS



Inkl. 3x manuelle
Kopfteilverstellung

Motorische
Relaxfunktion
nur 199,-

UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

1) Gilt nur bei Kauf eines Bettes, einer Garnitur ab 4 Sitzeinheiten. Ausgenommen Musterring, Interliving sowie Artikel aus dem Onlineshop.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Die Entsorgung bleibt Ihnen überlassen. 2) Nur solange der Vorrat reicht. 3) Nur bei Neukauf.
Ausgenommen Produkte aus unserem Prospekt, Anzeigen sowie Artikel aus dem Onlineshop, Musterring, Stressless und Interliving. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen. Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer
und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Alles Abholpreise. Aktion gültig bis Dienstag 04.03.2025.

Karnevalsaktion

ReReRelalalaxfxfxfx unununktktktktkttktioioioioioioioioonnnnnnnnnn
nnnnnnununurrr 1919199,9,9,--

19991999,-,-
JECKER-PREISJECKER-PREIS

in mehreren Farben wählbar

BOXSPRINGBETT in Trendstoff Cord
beige, inkl. Wendematratze oben H2,
unten H3, mit Tonnentaschen-Federkern,
Komfortschaum-Topper, ca. 140 x 200
cm.

1199,-
JECKER-PREIS

Raabaattt
500,-€

1)

11%
Extra-
RRaabbaatttt

3)

03.
MÄRZ

BIS 19:00 UHR!

ROSENMONTAG

04.
MÄRZ

BIS 19:00 UHR!

DIENSTAG

01.
MÄRZ

BIS 19:00 UHR!

SAMSTAG

NUR ROSENMONTAG
Berliner & Bier
gratis für Sie!

AGG
Gratis

Faßbier

ie!!

DEUTSCHLANDS GROSSER POLSTERMÖBEL- UND BOXSPRINGBETTEN-SPEZIALIST! 17X IN IHRER NÄHE

ECKSOFA in Editionsleder ocean steel, ca. 300 x 217 cm,
inkl. drei manuellen Kopfteilfunktionen, USB-Anschluss und
Home-Button, Rücken Spannstoff. Sofort lieferbar2).

DESIGN-STUHL
360° drehbar mit
Rückholfunktion. Sofort
lieferbar2).

179179,-,-
JECKER-PREISJECKER-PREIS

JECKER-PREISJECKER-PREIS

999999,-,-
JECKER-PREISJECKER-PREIS

RELAXSESSEL inklusive Herz-
Waage-Funktion und motorischer
Kopfteilverstellung, in Bezug Smart-
Touch beige. Sofort lieferbar2).

KÖLN-PORZ Rudolf-Diesel-Str. 18
51149 Köln-Porz | Tel.: 02203 / 35 82 60
KÖLN-MARSDORF Dürener Str. 409
50858 Köln-Marsdorf | Tel.: 02234 / 187 20
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr



Fuggerstraße 20 . 51149 Köln . www.sanitherm.de
Tel. 022 03 - 935 24 29 . schecht@sanitherm.de

KLIMAANLAGEN: BERATUNG,
PLANUNG UND EINBAU
• verantwortlich
• effizient
• technisch versiert

Abkühlung im Sommer - auf Wunsch mit wohliger Wärme
im Winter. Persönliche Projektbegleitung von der Beratung
bis zur Abnahme und darüber hinaus (Wartungsvertrag
möglich). Im Einklang mit der Umwelt und im Gleichge-
wicht zuhause.

Wir klimatisieren
Ihre Räume!

Weitere Infos

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMMARRKKISEENN &&
MMAARKKISENNTÜÜCCHHEERR

NN &&
HEUTE NOCH INFORMIEREN:

JETZT IM WINTER
BESONDERS GÜNSTIG!

SPAREN MIT WINTERPREISEN
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

Röhfeldstr. 27
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Tel.:0228-466989
Mail: info@franz-aachen.com
Web:www.franz-aachen.com
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Wie alle Jecke sicher durch den Kölner Karnevals-Endspurt feiern können
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Jetz weed op deJetz weed op de
Trumm jeklopp!Trumm jeklopp!

Kempes FeinestKempes Feinest
gewinnt „Lossgewinnt „Loss
mer singe“mer singe“
Köln. Zum ersten Mal in

25 Jahren hat eine Band mit
Frontfrau bei „Loss mer sin-
ge“ gewonnen: Kempes Fei-
nest mit Sängerin Nici Kem-
permann sicherten sich mit
„Wenn et Leech usjeiht“ einen
deutlichen Sieg mit insgesamt
27.328 Stimmen. Schon bei
den „Loss mer singe“-Vorrun-
den in mehr als 70 Kneipen,
nicht nur in der Region, son-
dern auch in Berlin, München
und Hamburg, hatte sich diese
Premiere abgezeichnet.
Den zweiten Platz gewan-

nen King Loui mit ihrem Par-
ty-Hit „Konfetti in der Hand“,
den dritten Platz belegten Ka-
salla mit ihrer Ballade „Ding
Südkurv“, in der sie die bedin-
gungslose Liebe zu ihren Kin-
dern besingen.

Seit zehn Jahren gibt es
Kempes Feinest, bestehend
aus Kempermann sowie Vic-
tor González (Drums), Vin-
cent Themba (Bass), Tomek
Gwosdz (Keyboard) und Jan-
nik Steudter (Gitarre). Seit
2001 gibt es „Loss mer singe“,
das in diesem Jahr bereits zum
25. mal stattfand
„Loss mer Singe ist ja quasi

die Publikumsentscheidung,
ob dein Song cool ist oder
nicht“, würdigte Kempermann
die Bedeutung von „Loss mer
singe“ für kölsche Bands. „Wir
sind mit Kempes Feinest seit
zehn Jahren unterwegs, wir
waren neunmal bei Loss mer
singe dabei und hatten uns
mittlerweile wirklich mit ei-
nem schönen 17. Platz zufrie-
dengestellt“, so die Sängerin
scherzhaft: „Es war immer so:
Hauptsache dabei! Aber jetzt
wollen wir einfach jedes Jahr
mehr. Jetzt kann doch nur
noch die Weltherrschaft kom-
men.“ (sbs.)

Kempes Feinest. Foto: Promo

www.express-www.express-
die-woche.dedie-woche.de
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Köln. EXPRESS hat den ers-
ten Närrischen Oscar in der
neu aufgenommenen Kate-
gorie „Solo“ an Marita Köll-
ner (66) vergeben. Fast 70.000
Stimmen wurden bei der gro-
ßen Karnevals-Abstimmung
des EXPRESS abgegeben. „Et
fussich Julche“ sicherte sich
den Pokal mit 20,5 Prozent der
Stimmen. Hinter ihr lagen JP
Weber (13,0 Prozent), Torben
Klein (8,2), Mo-Torres (8,1)
und Timo Schwarzendahl (8,0)
auf den Plätzen.
Marita Köllner erhielt ihren

Preis am vergangenen Freitag-
abend vor 12.000 Jecken in der
Lachenden Kölnarena. „Et fus-
sich Julche“ freute sich riesig:
„Ich habe wirklich nicht damit
gerechnet. Ich bin so überwäl-
tigt von allem.“ (msc./dd.)

Glücksmoment: Marita Köllner bei
der Trophäenübergabe durch
EXPRESS-Redakteur Marcel
Schwamborn Foto: Daniela Decker

Närrischer Oscar für KöllnerNärrischer Oscar für Köllner
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Kupfergasse 12 · 51145 Köln Porz-Urbach
Telefon 02203/24429 · www.bestattungshaus-lenartz.de

Trauer vergeht, Liebe besteht.

V E LT E N
S T E I N M E T Z B E T R I E B

Grabdenkmäler
Individuelle Anfertigung

seit 1921

Schubertstrasse 60 . Porz-Eil (Friedhof Leidenhausen)
Tel.: 0 22 03/3 94 24 . www.velten-steinmetz.de

02203 / 31139
Heumarer Straße

51145 Köln
LANGEL
BESTATTUNGENbestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

In Köln beheimatet, in
Porz zu Hause.

Den Menschen bei uns
vor Ort verbunden.

Kupfergasse 12 • 51145 Köln Porz Urbach
Tel. 02203 65522 • www.bestattungen-diehm.de

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Den eigenen Koffer
packt man besser selbst.
Auch für die letzte Reise.

Bestattungsvorsorge –
Entlastung für Ihre Familie.

Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn)

Bürvenich Grabmale
in Köln-Porz

• Moderne Grabanlagengestaltung
• Abräumung der Grabanlagen für Beisetzung

• Nachbeschriftung, Reparatur und Umbauarbeiten,
Erweiterung, Ergänzung o. Reinigung vorh. Grabanlagen
Frankfurter Str. 155 • Tel. 02203 / 800 54 26

buervenich-grabmale@t-online.de

Weinet nicht an meinem Grabe, gönnet mir die ewige Ruhe.
Denkt, was ich gelitten habe, eh‘ ich schloss die Augen zu.

Hans-Peter Weyers

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Rita
Andreas und Tina mit Tim und Max
Ruth
sowie alle Anverwandten

Trauerhaus: R. Weyers c/o Bestattungshaus Diehm,

Eine S�mme, die uns vertraut war, schweigt.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerungen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben

Schwester, Schwägerin und Tante

Reinhilde Weins
geb. Bartholomäus

* 16. Juli 1942 † 18. Februar 2025

In s�ller Trauer:

Gerhard und Karin Bartholomäus

mit Andrea und E�enne

Udo und Gabriele Bartholomäus

mit Alexander und Dominic

Eva und Hans-O�o Bellingrodt

mit Ma�hias und Daniela

sowie alle Angehörigen und Freunde

Traueranschri�: Familie Bartholomäus c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Die Trauerfeier findet sta� am Donnerstag, dem 6. März 2025, um

12:00 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofes Leidenhausen, Porz­Eil,

Schubertstraße. Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der

Verstorbenen in aller S�lle sta�.

Anstelle freundlich zugedachter Blumengrüße bi�en wir im Sinne der

Verstorbenen um eine Spende für den Förderverein Hospiz Köln­Porz e.V.

IBAN: DE073 705 019 810 073 028 03, Kennwort: Reinhilde Weins

† 15. Januar 2025

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,

sich in s�ller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so

vielfäl�ge Weise zum Ausdruck brachten.

Köln, im März 2025

Wenn du an mich denkst, erinnere dich an die Stunde,

in welcher du mich am liebsten ha�est.

Rainer Maria Rilke

33. Jahrgedächtnis

Flora Podlewski
4. Jahrgedächtnis

Leo Podlewski

* 13. Februar 1960 † 21. Februar 2025

Wir nehmen Abschied:

Gabi
und alle Angehörigen

Günter Wipperfürth

Traueranschri�: Gabi Wipperfürth

c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Online­Kondolenz: gedenkportal­glahn.de

Die Trauerfeier findet sta� am Mi�woch, dem

19. März 2025, um 12.00 Uhr in der Trauerhalle

des Friedhofes Porz­Urbach, Eingang Mühlenweg.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Von Blumen und Kränzen bi�en wir abzusehen.

Es ist, als wäre mein Herz zerbrochen.

Es ist, als wäre ich nur noch halb.

Es ist, als wäre alles dunkel.

Es ist, als gäbe es keinen Halt.

Es ist meine Trauer. Trauer um dich.

Sabine Coners

Ich habe euch nicht verlassen.

Ich bin nur ein Stück vorausgegangen.

† 13. Januar 2025

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich

in s�ller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

liebevolle Anteilnahme auf so vielfäl�ge Weise zum

Ausdruck brachten.

Bedanken möchten wir uns auch für die Blumen und

zahlreichen Spenden für späteren Grabschmuck.

Köln, im Februar 2025

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 6. März 2025,

um 10:00 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofes Porz­

Wahn, Eingang Siebengebirgsallee, sta�. Anschließend ist

die Beerdigung.

Du bist gegangen,

doch du bleibst in allem, was wir sind.

Deine Liebe begleitet uns für immer.

geb. Geis

* 6. August 1939 † 24. Februar 2025

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mu�er,

Schwiegermu�er und Oma.

Traueranschri�: Familie Pohl c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Wir helfen im Trauerfall

Alle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de

Für einen kuriosen Über-
fall auf einen Paketboten in
Porz müssen sich zwei Män-
ner vor dem Kölner Landge-
richt verantworten.

VON HENDRIK PUSCH

Porz. Spontan seien die
Männer laut Anklage auf die
Idee zum Überfall gekommen,
als sie den Lieferwagen in der
Glashüttenstraße haben ste-
hen sehen. „Lieferst Du Pake-
te aus?“, habe sich der 23-jäh-
rige Angeklagte zunächst
erkundigt. Als der Paketbo-
te das bejahte, habe der Täter
gesagt, dass man den Liefer-
wagen nun ausräumen werde.
Der Haupttäter soll ein

Messer mit acht Zentimeter
langer Klinge aus der Tasche
gezogen, den Mann in Bauch-
höhe damit bedroht haben.
Unter dem Eindruck der Dro-
hung habe der Paketbote die

Luke zur Ladefläche geöffnet
– woraufhin der Angeklagte
enttäuscht reagiert habe. „Er
stellte fest, dass dort nur we-
nige kleine Pakete lagen und
fragte nach einer Playstati-
on“, so der Staatsanwalt. Als
der Amazon-Bote verneint
habe, wertvolle Ware an Bord
zu haben, hätte es sich der
Täter plötzlich anders über-
legt. Es sei nicht sein Ernst
gewesen, habe der Angeklag-
te gesagt und seinem Op-
fer die Hand gereicht. Auch
sein Begleiter hatte das ge-
macht, er wurde ebenfalls an-
geklagt. Beim Prozessauftakt
stellte der Hauptbeschuldig-
te den Sachverhalt jedoch an-
ders dar. Richtig sei, dass er
den Paketboten spontan an-
gesprochen und es auf dessen
Ware abgesehen hatte. „Er hat
die ganze Aktion nicht richtig
ernst genommen, sah es eher
als eine Art Challenge“, so sei-

ne Verteidigerin. Der Man-
dant habe auch keine Waffe
genutzt, sondern nur ein sil-
bernes Feuerzeug in der Hand
gehabt. Das habe der Über-
fallene womöglich als Klinge
wahrgenommen.
Die Anklage spricht von ei-

nem versuchten besonders
schweren Raub, mehrere Jah-
re Gefängnis drohen. Den Mi-
tangeklagten entlastete der
23-Jährige, der sei in das Tat-
geschehen nicht involviert
gewesen. Der vermeintliche
Komplize sagte, dem Boten
nur die Hand geschüttelt zu
haben.
Der Paketbote berichte-

te, seinen Chef kontaktiert
zu haben: „Er meinte, arbeite
erstmal weiter, es ist ja nichts
passiert.“ Doch aus Angst, sei-
ne Kollegen, die noch in Porz
unterwegs waren, könnten
auch überfallen werden, habe
er die Polizei gerufen.

Kurioser ÜberfallKurioser Überfall
auf Paketbotenauf Paketboten

Täter müssen sich nun verantworten
Ein Paketbote wurde in Porz
überfallen. Symbolfoto: Ronald
Rampsch - stock.adobe.com
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Komplettbäder aus einer Hand
inkl. aller Handwerksleistungen

Hauptstraße 274 • Köln (Porz) • 0 22 03 - 89 64 90
www.duester.comH E I Z U N G E N & B Ä D E R

in der Deutschen Post-Filiale Forsbach - Ihr Alfred Blum-Blech

Der Irrsinn auf der Alfred-
Schütte-Allee geht weiter.
Nachdem die Verantwortli-
chen der Stadt Köln in den
letzten Monaten und Jah-
ren schon einiges getan ha-
ben, um die Raser-Szene an
der Alfred-Schütte-Allee zu
limitieren, unternahmen sie
jüngst einen neuen Versuch.
Eine Schranke soll die Durch-
fahrt auf Höhe der Müller-
gasse von freitagsabends
mit montagmorgens verhin-
dern. Doch die kann prob-
lemlos umfahren werden.
Entsprechend frustriert sind
die Anwohner.

VON ALEXANDER BÜGE

Poll. Die Raser- und Poser-
szene wurde durch die Schranke
jedenfalls nicht abgeschreckt.
Ganz im Gegenteil: Am ver-
gangenen Wochenende heulten
die Motoren wieder regelmäßig
auf, bis spät in die Nacht. Zu-
dem wurde die Anlage bereits
demoliert. „Während des Wo-
chenendes wurde das Schloss
der Schranke von Unbekannten
beschädigt“, bestätigt ein Spre-
cher der Stadt Köln gegenüber
Express – Die Woche. Der Scha-
den sei aber bereits reguliert
worden, sodass die Stadt den
erneuten Einsatz der Schranke
für das kommende Wochenen-
de plane.
Besonders euphorisch sind

viele Poller Bürger deswegen
nicht. Vielmehr stellen sich die
Menschen vor Ort die Frage, wie
an der Alfred-Schütte-Allee ei-
ne Schranke installiert werden
konnte, die seitlich über bei-
de Bürgersteige und sogar über
den Zebrastreifen direkt auf der
Straße umfahren werden kann.
Gerade letzteres konnte am ver-
gangenenWochenende quasi im
Sekundentakt beobachtet wer-
den. „Die Schranke hat jemand
am Schreibtisch entworfen, oh-

Witz-Schranke sorgtWitz-Schranke sorgt
für Ärger im Veedelfür Ärger im Veedel

Sie soll Raser limitieren, kann aber einfach umfahren werden

Das neue Durchfahrtsver-
bot wurde am vergangenen
Wochenende ständig miss-
achtet. Fotos: Büge

ne die Gegebenheiten vor Ort
zu kennen“, schätzt eine verär-
gerte Anwohnerin die Situati-
on ein. „Leiser geworden ist es
deswegen jedenfalls nicht. Und
daran wird sich auch nichts än-
dern, wenn die Schranke nicht
erweitert wird.“
Nur: Haben die Verantwort-

lichen das Problem überhaupt
auf dem Schirm? „Die Stadt
Köln wird die Situation der
Durchfahrtssperre weiter beob-
achten“, heißt es vonseiten der
Stadt. „Mit der Maßnahme wird
bei geschlossener Schranke die
Durchfahrt mit Kraftfahrzeugen
verkehrsrechtlich verboten.“
Bauliche Veränderungen will

sie vor Ort allerdings zunächst
nicht durchführen. „Hier eine
physische Barriere herzustel-
len, ohne dass eine tatsächli-
che Notwendigkeit festgestellt
wurde, sieht die Stadtverwal-
tung zunächst noch nicht als

erforderlich an“, teilt die Stadt
mit.
Bei vielen Anwohnern sorgt

diese Einschätzung allerdings
für Kopfschütteln. „Selbst mit
großen Autos kann die Schran-
ke einfach umfahren werden“,
ärgert sich ein Rentner vor Ort.
„Sie verfehlt ihr Ziel komplett.“

Immerhin: Das Missachten
der Schranke kann durch das
Ordnungsamt oder die Poli-
zei direkt erfasst werden. Und
dann wird es unter Umständen
richtig teuer. „Ein Zuwiderhan-
deln durch eine Überfahrt über
Gehwegbereiche oder durch
ein kompliziertes Umfahrungs-

manöver über den Zebrastrei-
fen kann mit einem Bußgeld bis
zu 1000 Euro geahndet werden“,
stellt die Stadt klar.
Abgeschreckt worden sind

viele Autofahrer davon aber
nicht. Ob sich dies ohne kon-
tinuierliche Kontrollen ändert,
darf bezweifelt werden.
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Großes Ostertanzturnier in PorzGroßes Ostertanzturnier in Porz
Porz. Zum 50. Mal veran-

staltet der TGC Rot-Weiß Porz
die Traditionsturniere um den
Porzer Osterpokal. Am 29./30.
März werden in der Aula des
Stadtgymnasiums samstags
die Lateinpaare der Senio-
ren in allen Alters-und Leis-
tungsklassen an den Start ge-
hen, am Sonntag sind dann
die Standardtänzer auf dem
Parkett.
Um dieses Jubiläum für die

Turnierpaare zu einem beson-
deren Event werden zu lassen,
haben sich der TGC Rot-Weiß
Porz und der TSCMondial Köln
aus Porz-Wahn zusammenge-
tan. Sie bieten den Teilneh-
mern die Möglichkeit, an die-
sem Wochenende mindestens
zweimal tanzen zu können.

Am Samstag werden in den
Clubräumen des TSC Mondi-
al die Turniere der Standard-
tänzer angeboten, am Sonntag
dann die in den lateinameri-
kanischen Tänzen. Beide Ver-
eine freuen sich, ein solches
Angebot machen zu können
und hoffen auf viele Teilneh-
mer und Zuschauer, die sich
beim 50. Porzer Osterpokal
von den Tanzpaaren verzau-
bern lassen. Weitere Informa-
tionen können interessierte
Personen und potenzielle Teil-
nehmer im Netz unter den Ad-
ressen turnierwart@tgc-porz.
de und tgc-porz.de erhalten.
Weitere Anlaufstellen sind im
Internet unter tsc-mondial.de
sowie sportwart@tsc-mondi-
al.de zu finden.

Das Porzer Tanzpaar Maik Nilov/Julia Broll wurde zuletzt Lan-
desmeister in der Hauptgruppe C-Standard. Fotos: zVg

Vortrag zum
Thema Eifel
Porz. Am 9. März hält Ex-

perte Sven von Loga auf Gut
Leidenhausen von 14 bis 16
Uhr einen kostenlosen Vor-
trag zum Thema 400 Milli-
onen Jahre Eifel. Dabei wird
ein Blick in die Korallenriffe
des devonischen Meeres vor
360 Millionen Jahren gewor-
fen sowie auf Gebirge, die em-
por stiegen und wieder ver-
witterten. Thema sind zudem
versteinerte Meeresböden
mit Korallen, Brachiopoden
und Urkrebsen. Weiter geht
die Reise durch die Welt des
Buntsandsteins, durch den
einst der Eifelosaurus spazier-
te, und der heute die bizarrs-
ten Felsen der Eifel bildet. Es
folgt der Blick in die tiefsten
Schluchten in den Jurasand-
steinen der Südeifel, auf die
Vulkanwelt der Vulkaneifel
und der Osteifel sowie tief hi-
nab in den Erdmantel bis hin-
auf zu den höchsten Gipfeln,
entstanden aus Basaltschlo-
ten vergangener Vulkane.
Außerdem werden bei dem

Vortrag Empfehlungen für ei-
gene Ausflüge, Wanderun-
gen und Exkursionen gege-
ben. Insgesamt handelt es
sich dabei um eine Art Live-
Reportage mit vielen Fotos
und Landkarten, gelegentlich
etwas Musik und vielen geo-
logischen sowie vulkanologi-
schen Infos zur Erdgeschichte
der Eifel.

Sammlung
für guten Zweck
Köln. Die evangelische

Kirchengemeinde Porz sam-
melt am 11. und 12.März am
Gemeindezentrum Johan-
neskirche (Berliner Straße
5, 51149 Köln Porz Ensen/
Westhoven) sowie am Ge-
meindezentrum Pauluskir-
che (Houdainer Straße 32,
51143 Köln Porz-Zündorf)
von 15 bis 18 Uhr Kleidung
für den guten Zweck, die an
Bethel geht.
Angenommen werden un-

ter anderem gut erhaltene
Kleidung und Wäsche, Schu-
he, Handtaschen, Plüsch-
tiere und Federbetten in
gutem Zustand. Nicht ange-
nommen werden hingegen
Lumpen, nasse, verschmutz-
te oder beschädigte Klei-
dung und Wäsche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe,
Einzelschuhe, Gummistiefel,
Skischuhe, Klein- und Elekt-
rogeräte. Es wird darum ge-
beten, sich bei der Abgabe
der Sachen an diese Hinwei-
se zu halten, damit tatsäch-
lich nur Sachen gespendet
werden, die die Empfänger
auch gebrauchen können.
Außerdem der Hinweis:

Briefmarken für die Brief-
markenstelle Bethel können
vor Ort nicht mitgenommen
werden. Rückfragen hierzu
werden unter der Telefon-
nummer 0521/144-3597 be-
antwortet.
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Kölle ist im Ausnahmezustand – bis Aschermittwoch wieder
alles vorbei ist, stehen uns bunte und laute Tage ins Haus.
Eine Million Gäste und mehr strömen dabei zu uns, um jeck
mitzufeiern. Doch wo so viel Party gemacht wird, sind auch
Sicherheit, Verkehr und Umweltschutz wichtige Themen.
Wir haben hier all das zusammengefasst, was jeder Jeck
noch wissen sollte und wo er im Fall der Fälle Hilfe erhält.

Köln. Die Anschläge in Mag-
deburg, Aschaffenburg oder
München haben vor allem bei
der Polizei für eine Überarbei-
tung der Pläne gesorgt. „Die Si-
cherheitslage nach den Taten
radikalisierter Einzeltäter ist
angespannter als in den Vor-
jahren, aber wir werden alles
dafür tun, dass die Menschen
in Köln sicher feiern können.
Die Serie von Anschlägen in
Deutschlandmacht uns alle be-
troffen und verdeutlicht auch,
dass freiheitliches Leben an-
greifbar ist“, sagte der Leiten-
de Polizeidirektor Martin Lotz.
„Bei allen Bestrebungen und

Anstrengungen, die wir unter-
nehmen, können wir keinen
hundertprozentigen Schutz
bieten.“ Gegen Angriffe mit
Autos gebe es keinen absolu-
ten Schutz. „Das ist aber nur
ein Szenario“, sagte Lotz. „Wir
kennen noch viele andere.“
Konkrete Hinweise auf Gefah-
ren oder Anschlagspläne lägen
nicht vor. An neuralgischen
Stellen in der Stadt wird es wie
schon während der Fußball-EM
sogenannte Überfahrsperren
geben. Auch die Stadt Köln ha-
be ein umfangreiches Maßnah-
menpaket vorbereitet.

Was macht die Polizei?
An Weiberfastnacht und Ro-

senmontag werden 1450 zu-
sätzliche Kräfte im Einsatz
sein. „Wir werden die Zugab-
sicherung noch weiter intensi-
vieren und bringen alles, was
wir irgendwie bekommen, auf
die Straße, streichen Dienst-
frei, Urlaub und alles, was eben
geht, um möglichst alle Kräfte
in den Einsatz zu bekommen“,
sagte Lotz auf EXPRESS.de-
Nachfrage.
Wie im Vorjahr wird die Syn-

agoge an der Roonstraße wie-
der durch Gitter geschützt.
Störenfriede würden frühzei-
tig aus dem Verkehr gezogen.
„Unser Tipp: Vermeiden Sie
verbale Provokation und kör-
perliche Konfrontation“, sagte
der Polizeidirektor. Außerdem
wies er noch einmal deutlich
auf das Messerverbot auf jegli-
chen Veranstaltungen hin. Zu-
dem sollte auch bei Kostümen
auf waffenähnliche Gegenstän-
de verzichtet werden.

Wie stellt sich das
Ordnungsamt auf?
Mehr als 300 Mitarbeiten-

de sind an den Karnevalsta-
gen im Einsatz, 190 allein
an Weiberfastnacht. Rund
1200 Mitarbeitende von pri-
vaten Sicherheitsunterneh-
men werden die Arbeit un-
terstützen. „Wir bieten alles
auf, was wir derzeit aufbieten
können“, sagt Amtsleiter Ralf
Mayer. Die Präsenz von Ein-
satzkräften werde verstärkt,
die Einsätze von kombinier-
ten Streifen aus Polizei und
Ordnungsamt würden erhöht.
Zudem haben wieder die

Testkäufe in Kiosken begon-
nen, um den Verkauf von Al-
kohol oder Nikotin an Ju-
gendliche einzudämmen.Wer
sich nicht an die gesetzlichen
Vorschriften hält, riskiert ein
Bußgeld von 500 Euro pro
Verkauf und weitergehen-
de Maßnahmen bis hin zur
Schließung des Geschäfts.

Welche Maßnahmen sind
neu?
Erstmalig wird das Glasver-

bot auf den Inneren Grüngür-
tel zwischen Luxemburger und
Aachener Straße ausgeweitet.
Vor allem der Hiroshima-Na-
gasaki-Park soll nach den Ex-
zessen am 11.11. durch diese
Maßnahme geschützt werden.
Im Kwartier Latäng und der
Altstadt herrscht an den jecken
Tagen ebenfalls ein Glasverbot,
in der Südstadt wird zum frei-
willigen Glasverzicht aufgeru-
fen.
In den Hotspots wird die

Stadt 1000 mobile Toiletten/
Urinale platzieren, 670 davon
allein rund um die Zülpicher
Straße. Wer beim Wildpinkeln
erwischt wird, muss bis zu 200
Euro zahlen. Die AWB werden
zudem 750 Mülltonnen auf-
stellen – fast doppelt so viele
wie 2024.

Was passiert rund um die
Zülpicher Straße?
„Der Bereich wird erneut eine

große Anziehungs- und Strahl-
kraft für junge Menschen ha-
ben“, ist sichMayer sicher.„Das
Kwartier Latäng wird ohne das
Zutun der Stadt weiter als Par-
ty-Hotspot kommuniziert und

Jetz weed op deJetz weed op de
Trumm jeklopp!Trumm jeklopp!

Wie Jecke sicher durch die närrischen Tage kommen
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Während die Zü-
ge rollen, wer-
den viele Akteu-
re sichtbar und
unsichtbar für
die Sicherheit
der Jecken zu-
ständig sein.

Foto: Goyert

zieht viele an.“ Für den Fall,
dass die Zülpicher Straße voll
ist, dient die Uniwiese wieder
als Ausweichfläche. „Wir wol-
len dort Aufenthaltsqualität
schaffen, aber keine Party-Lo-
cation.“ Deshalb wird es keinen
Alkoholausschank, keinen DJ
und keine Bühne geben.

Darf am Brüsseler Platz wie-
der gefeiert werden?
Das Verweilverbot am Brüs-

seler Platz zum Schutz der Be-
völkerung vor hoher Lautstärke
ist seit dem 7. Februar in Kraft.
Ab 22 Uhr muss dort an Wo-
chenenden und vor Feiertagen
Ruhe herrschen, müssen die
Gastronomen ihre Außenplätze
schließen.
Doch wie ein Sprecher der

Stadt Köln auf Anfrage von EX-
PRESS.de bestätigte, kommt
das Verweilverbot über Karne-
val nicht zur Anwendung: „Kar-
neval ist in Köln ein herausra-
gendes kulturelles sogenanntes
seltenes Ereignis“, so der Spre-
cher. „Selbst im Rahmen von
Veranstaltungen im öffentli-
chen Raum sieht der Gesetzge-
ber vor, dass in diesen Fällen,

namentlich bei Brauchtums-
veranstaltungen, von den übli-
chen Regelungen Ausnahmen
getroffen werden können.“
Und: Die Gastronomie solle

nicht weiter geschwächt wer-
den. Es wäre eine unzumutbare
Härte, sie durch das Verweilver-
botes an diesen wenigen Tagen
singulär zu belasten.

Viele Änderungen
bei den KVB
Wie in jedem Jahr stellt die

KVB sich auf den Bedarf und
die Anforderungen des Stra-
ßenkarnevals ein und passt den
Bus- und Stadtbahnbetrieb ent-
sprechend an.
Von Weiberfastnacht, 27. Fe-

bruar 2025, bis zum Veilchen-
dienstag, 4. März 2025, werden
umfangreiche Maßnahmen im
gesamten Liniennetz notwen-
dig. Dabei sind zahlreiche Bus-
und Bahn-Linien von Änderun-
gen betroffen. Die KVB setzt

zusätzliche Bahnen und Busse
ein, um das hohe Fahrgastauf-
kommen zu bewältigen, den-
noch kommt es zu Sperrungen
und Umleitungen.
Alle Maßnahmen finden Kölner
Jecke im Internet unter:
www.kvb.koeln/aktuelles/
karneval

In der City nichts zum Lei-
hen und keine Lkws ... Wer
dachte, er könne sich den Weg
durch die feiernde Menge auf
einem geliehenen E-Scooter
oder -Rad bahnen, wird ent-

täuscht: In den Hotspots der
Innenstadt sind diese Fahrzeu-
ge während der Karnevalstage
komplett verboten.
Die Stadt hat Sperrzonen ein-
gerichtet, in denen keine Leih-
fahrräder, E-Scooter oder
E-Mopeds ausgeliehen oder zu-
rückgegeben werden können.
Wer es trotzdem versucht, muss
mit einem Bußgeld von 20 Euro
rechnen.

In der Innenstadt gilt zudem
ein Fahrverbot für Lkw ab 7,5
Tonnen.

Wie bereitet sich das
Jugendamt vor?
20 pädagogische Fachkräf-

te werden an Weiberfastnacht
im Einsatz sein, um Eltern von
hilfsbedürftigen Kindern zu
kontaktieren. Zudem sind 22
Streetworker unterwegs. Leite-
rin Dagmar Niederlein appel-
liert aber auch an die Eltern,
im Vorfeld mit ihren Kindern

zu sprechen: „Wir können nicht
überall sein. Die Eltern sollten
zumindest erreichbar sein, für
uns und die Kinder. Karneval ist
ein wunderbares Brauchtums-
fest, birgt hinsichtlich des Dro-
genmissbrauchs aber für Min-
derjährige große Gefahren.“

Was erwarten Feuerwehr
und Hilfsorganisationen?
Die Leitstelle wird personell

aufgestockt, alle Rettungswa-

gen sind im Dienst. Am Rau-
tenstrauch-Joest-Museum wird
vorübergehend eine Rettungs-
wache stationiert. Hunderte
ehrenamtliche Kräfte der Hilfs-
organisationen sind im Ein-
satz. Mehrere Unfallhilfsstel-
len werden in der Altstadt und
im Kwartier Latäng eingerich-
tet. Im Berufskolleg Humboldt-
straße wird es wieder ein Not-
fallversorgungszentrum geben.

(red. mit msc. und dd.)
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So läuft es auf Kölns StraßenSo läuft es auf Kölns Straßen
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DIE Radreisemesse
in NRW

radundfreizeit.de

Sonntag, 9. März 2025

radundfreizeit.de

Messepartner
Elsass

Über 90 Aussteller!
Reiseveranstalter
Viele Regionen
Fahrräder & Zubehör
Vorträge in 3 Sälen
Kinderprogramm

Attrak
tive Gewinne

BIS 20 UHR
ROSENMONTAG

GEÖFFNET
3.
MONTAG

MÄRZ

*1Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 03.03.2025.
Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Aktion kann bei
Erfolg verlängert werden. *20,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag
von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe bis 03.03.2025. Aktion
kann bei Erfolg verlängert werden.

porta.de

30%
AUFALLES

ohne Wenn
und Aber *1

ABSOFORT
FÜR SIE!

FINANZIERUNG
ohne Anzahlung

0%

MONATE.
36BIS ZU *2
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Neue Trainingsmethode
Powerspine im Test Alaaf! Erst rätseln,

dann feiern

DDaass QQuuiizz::Das Quiz:
KKaarrnneevvaall rruunnddKarneval rund
uumm ddiiee WWeellttum die Welt

IIsstt ddaass ddiieeIst das die
RReevvoolluuttiioonn ffüürrRevolution für
ddeenn RRüücckkeenn??den Rücken?

Dä Kallendresser vum Al-
dermaat ess stadtbekannt. Od-
der nit? Kallendresser för Imis
verklört (erklärt): Jemand der
seine Notdurft in der Regen-
rinne verrichtet. Dat ess en
klein Plastikfijur uss Koffer-
blech (Kupferblech) vun dem
bekannte Möler un Bildhauer
Ewald Mataré. Die hängk bo-

vven aan dem Huus vun dem
Jupp Engels op dem Aldermaat
24 (Em Hane), jenau jäjenüvver
vun dem Rothus un zeich dem
Majistraat (Stadtverwaltung)
de bläcke Fott.
Mer säät, der Engels hädden

die Fijur, nit ohne sich dobei jet
ze denke, do bovve aanbren-
ge loße. Dä Engels nannt sich
selvs der Oberkallendresser un
hät dä Kallendresser-Orden er-
funge un jestiff (gestiftet).

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
Dä Kallendresser

Köln am Rhein vor 100 Jah-
ren, die Metropole des Wes-
tens in den Wirren der Wei-
marer Republik: Wie war das
damals, in den aufregen-
den Zeiten des Umbruchs
und Aufbruchs, die sich mit
demokratischen Hoffnun-
gen verbanden, aber letzt-
lich in die Nazi-Diktatur und
den Untergang führten? Mit
einem neuen historischen
Buch legt der Greven-Verlag
eine umfassende und poin-
tierte Erzählung vor.

VON AYHAN DEMIRCI

Köln. Es ist der mittler-
weile zwölfte Band der Reihe
„Kölner Stadtgeschichte“ im
Auftrag der Historischen Ge-
sellschaft zu Köln. Mit „Köln in
der Weimarer Republik – 1918
bis 1933“ hat Christoph Nonn,
Professor für Geschichte an
der Heinrich-Heine-Universi-
tät Düsseldorf, ein gerade in
dieser politisch angespannten
Phase deutscher Politik be-
deutsames Buch geschrieben
(492 Seiten, 60 Euro). Es über-
rascht auch mit bunten Episo-
den – hier ein kleiner Auszug.
Thema Karneval. Die im Ers-

ten Weltkrieg über das deut-
sche Kaiserreich siegreichen
Briten hatten als Besatzer in
Köln ihr Hauptquartier bezo-

gen – jeckes Treiben duldeten
sie nicht. Und das ganz im Sin-
ne der damaligen Kölner Kir-
chenspitze. Denn als Mitte der
1920er-Jahre Sitzungen und
Kostümbälle wieder zugelas-
sen wurden, so schreibt Autor
Nonn, wandte sich der Kölner
Erzbischof Karl Joseph Kardi-
nal Schulte strikt dagegen.
In einem „geharnischten

Schreiben“, das Sonntag nach
Weihnachten 1924 „von al-
len Kanzeln katholischer Kir-
chen verlesen wurde“, forder-
te Schulte von den Gläubigen,
Karneval solle nicht gefeiert
werden. Der „Kirchliche An-
zeiger“ erläuterte die Gründe:
Karneval sei eine „Psychose“,
stehe für den Zerfall der Zivili-
sation, sei ein „Bolschewismus
der Straße“, ein Feiern, dem
„Geist und Inhalt“ abgehe.
Tatsächlich überwachten

Stadt und Polizei eine Zeit
lang Karnevalsveranstaltun-
gen. Letztlich blieb die Ge-
schichte aber eine Episode. Ab
der Session 1927/28 fanden
wieder Umzüge und Straßen-
karneval statt.
Thema Konrad Adenauer.

Der prägte als Oberbürger-
meister seit 1917 maßgeblich
die Entwicklung der Stadt. Das
Buch macht deutlich: Adenau-
er war ein Rastloser, eine ab-
solute Führungskraft – einer-

Jecke in der Weimarer Republik
Als die Kirche in der Domstadt den Karneval zur Psychose erklärte

Jecksein war umstritten – erst Ende der
1920er-Jahre wurde der Rosenmontags-
zug in Köln wieder erlaubt. Foto: KFA

seits. Autor Christoph Nonn
lässt aber auch einige schar-
fe Spitzen gegen den späte-
ren deutschen Bundeskanzler.
Der habe sich „pingelig“ um
„völlige Kontrolle“ der 20.000
Beschäftigten der Stadtver-
waltung bemüht, habe selbst
wegen Unkraut an Bahnglei-
sen oder einem im Dienst
rauchenden Rathauspförtner
„umfangreiche Schriftwech-
sel“ geführt. Angesichts der
gegenwärtig in Köln beklag-
ten Verwahrlosung würde sich
heute wohl mancher Bürger
genau so einen Adenauer wün-
schen!
Die Schwerpunkte der Be-

trachtung liegen auf dem Mo-
dernisierungsschub, der die

Stadt erfass-
te, demGlanz
der „Golde-
nen Zwanzi-
ger“, aber na-
türlich auch
auf der ein-
tretenden In-
flation, der
Wirtschafts-
krise und der
zuletzt immer
stärker wer-
denden NS-
DAP, die mit
der Machter-
greifung 1933
auch Adenau-
er aus dem
Amt jagte.

-
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r
r
-
-
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-
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Der neue Geschichtsband aus

dem Greven-Verlag. Foto: Greven
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Der Porzer Rosensonntags-
zug 2025 ist erneut gewach-
sen und bietet nicht nur mehr
Teilnehmer, sondern auch an-
dere Neuerungen. Das bedeu-
tet mehrere hundert Stunden
Arbeit der Vorbereitung für
den Zugleiter und den Fest-
ausschuss.
Und auch wenn der Por-
zer Straßenkarneval 2025
noch nicht über die Bühne
ist, denken die Verantwortli-
chen schon ans nächste Jahr.
Zugleiter Wolfgang Mombaur
im Interview:

Wolfgang, das ist Dein zwei-
tes Jahr als Zugleiter in Porz,
tritt jetzt schon Routine bei
Dir ein?
VonRoutine kannman sicherlich
noch nicht sprechen. Wir haben,
wie imVorjahr, einen klaren Pro-
jektplan, den wir abarbeiten. Es
gibt allerdings viele Punkte, die
sich zu 2024 geändert haben. Im
Verlauf der Zugstrecke haben
wir die eine oder andere Heraus-
forderung, sei es durch Bauten,
die im Vorjahr noch nicht da wa-
ren oder das Baustellenmanage-
ment der Stadt Köln, welche uns
jeden Tag wieder vor neue Über-
raschungen stellen. Wir haben
neue Dienstleister mit an Bord
geholt, bekannte Ansprechpart-
ner haben gewechselt und die ei-
ne oder andere Neuerung haben
wir ja auch im Zoch – es bleibt
also spannend!

Was sind denn die wesent-
lichen Änderungen im Ver-
gleich zu 2024?
An erster Stelle ist da unser
neuer Seniorenbereich zu nen-
nen. Es war uns als Team ei-
ne Herzensangelegenheit, ei-
nen Bereich für die Seniorinnen
und Senioren in Porz zu schaf-
fen. Wir werden an der Müh-
lenstraße in diesem Jahr erst-
malig eine abgesperrte Fläche
für diesen Personenkreis an-
bieten mit Sitzplätzen, einem
kleinen Catering, einer Über-
dachung bei schlechtem Wet-
ter und gesonderten Toiletten.
Dann freuen wir uns darüber,
dass unser Zoch im Vergleich
zum letzten Jahr noch mal ge-
wachsen ist. „50 Johr zesam-
me schunkele, nur mit uns kann
Kölle funkele“– getreu unserem
diesjährigen Motto schunkeln
mehr als 3000 Jecke in 67 Grup-
pen im Zoch mit. Mehr als 100
Fahrzeuge fahren mit, davon
65 Festwagen. Das ist eine stol-
ze Zahl! Der Rosensonntagszug
wird auch in diesem Jahr wieder
live gestreamt und kommen-
tiert über YouTube. In diesem
Jahr mit noch mehr verschie-
denen Kameraperspektiven. Für
alle, die nicht persönlich dabei
sein können, bietet dies eine
gute Möglichkeit, dennoch mit-
zuschunkeln.

Das klingt auch nach sehr
viel Arbeit. Was reizt Dich

denn so an dieser Aufgabe?
Ja das stimmt, in der Vorberei-
tung stecken schon mehrere
hundert Stunden Arbeit und der
Zoch ist ja nicht die einzige Auf-
gabe, die wir im Festausschuss
innerhalb und außerhalb der
Session meistern. Wir arbeiten
im FAS in einem tollen Team
zusammen, das hilft und moti-

viert natürlich. Unsere Aufgabe
ist es, das Brauchtum des Porzer
Fasteleer zu pflegen und wei-
terzuentwickeln. Das macht für
mich schon den Reiz aus. Und
dann gibt es ja auch noch die
Momente in der Begleitung des
Porzer Dreigestirns, wenn wir
gemeinsam über die Bühnen in
Porz ziehen. Diese Vielfalt und

der Spaß, mit dem die Porzer
dabei sind, ist einfach großar-
tig. Wenn sich der Zoch dann
am Rosensonntag in Bewegung
setzt, weiß ich ganz genau: es
hat sich wieder gelohnt!

Im letzten Jahr hattet ihr ei-
ne Erdbeerkönigin auf dem
FAS-Wagen und die Inklu-

sionsgruppe von Germania
Zündorf als Gast dabei, auf
was können wir uns in die-
sem Jahr freuen?
Auf unserem Fidolino-Wagen
dürfen wir in diesem Jahr mit
Linda Teodosiu, der Sängerin
der kölschen Band Mätropolis,
eine der bekanntesten Porze-
rinnen begrüßen. Darüber hin-

aus freuen wir uns unter ande-
rem auf die Geschäftsführer der
Firma Supra, Klaus Kalter und
WISAG,Dennis Hentschel sowie
den Leiter Geschäftskunden-
service der Deutschen Telekom,
Dirk Eckert. Als Gastgruppe ist
die IG Nordrhein-Holstein da-
bei, ein Freundeskreis der zum
Teil aus dem hohen Norden zu
uns nach Porz kommt, um mit
uns zu schunkele.

Und was wünscht Du Dir für
den Rosensonntag?
Zunächst einmal wollen wir den
Porzerinnen und Porzern wie-
der einen tollen Zug auf die Bei-
ne stellen. Mit uns meine ich
das gesamte Team des FAS, ins-
besondere natürlich Thorsten,
Oli und Mikel, die in der Zugvor-
bereitung einen großen Teil der
Arbeit übernehmen. Wir wün-
schen uns natürlich, dass der
Zoch, wie im vergangenen Jahr,
friedlich und ohne Zwischen-
fälle über die Bühne geht. Und
wenn Petrus uns ein paar Son-
nenstrahlen schickt, würden wir
uns natürlich auch sehr freuen.

Vielen Dank. Letzte Frage.
Gibt es schon Pläne für die
nächste Session?
Ja, natürlich! Wir haben im letz-
ten Jahr schon gesagt, dass wir
viele Ideen für die kommenden
Jahre haben. Die Seniorenfläche
dieses Jahr ist ein Beispiel. Wir
gucken mal, wie sie ankommt
und ob wir sie im nächsten Jahr
dann so oder vielleicht auch in
anderer Form wiederholen. Dar-
über hinaus haben wir noch ein
paar Ideen im Köcher, da will
ich jetzt aber noch nicht zu viel
verraten. Auch 2026 werden wir
wieder etwas Tolles auf die Beine
stellen, lasst euch überraschen!

(Das Interview führte
Rainer Czakalla)

Der Porzer
Zugleiter
Wolfgang
Mombaur.
Foto: zVg

„In der Vorbereitung stecken„In der Vorbereitung stecken
mehrere hundert Stunden Arbeit“mehrere hundert Stunden Arbeit“

Das Porzer
Dreigestirn
beim Zoch im
letzten Jahr.
Foto: Kuffner

Der Porzer Zugleiter Wolfgang Mombaur spricht über die Herausforderungen beim Zoch
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Am 2. März wird sich ab 12
Uhr der traditionelle Rosen-
sonntagszug durch die Por-
zer Innenstadt schlängeln.
Über 3000 Kinder und Er-
wachsene werden in Fuß-
gruppen und als Teilnehmer
auf zahlreichen Festwagen
den über 100.000 Besuchern
tonnenweise Kamelle und
Strüssjer zuwerfen.

Porz. Um möglichst sorgen-
frei an den Zugweg zu gelan-

gen, wird die Anreise mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln
empfohlen. Von der KVB-Hal-
testelle „Porz Markt“ aus be-
findet man sich direkt mitten
im Geschehen. Von der Halte-
stelle „Rosenhügel“ aus errei-
chen Zuschauer den südlichen
Teil des Zugweges „An der Ade-
lenhütte“, wo insbesondere ein
guter Platz für Familien mit
Kindern ist.
Im Jahr 2024 wurde der ge-

samte Rosensonntagszug erst-

mals live übertragen sowie
moderiert und kommentiert.
Mehrere Stunden hat das Team
um Sascha Thelen, Rule Mews
und Lars Göllnitz zusammen
mit dem Festausschuss-Ehren-
präsidenten Stephan Demmer
als Kommentator das karne-
valistische Treiben per Live-
Stream auf YouTube über-
tragen. Dieses neue Angebot
wurde von Jecken, die leider
nicht in Porz sein konnten,
oder etwa auch von Senioren-

residenzen und anderen Ein-
richtungen, dankend ange-
nommen. Deshalb gilt auch
dieser Jahr: Es wird wieder ge-
streamt.
Am 2. März wird die Live-

Übertragung auf dem YouTu-
be-Kanal „#Kölnlive“ zu se-
hen sein. Der Kanal kann jetzt
schon unter youtube.com/@
koelnlive abonniert werden.
Die mehrstündige Übertra-
gung beinhaltet Live-Bilder
vom Zug, Kommentare von

Stephan Demmer und dem
speziellen Gast „Olli“ Jordan,
der Bauer des Porzer Dreige-
stirns 2024.
Moderiert wird die Übertra-

gung von Lars Göllnitz, der
auch als Reporter das Gesche-
hen direkt am Zug und auf Wa-
gen einfängt. Das Team und
seine Kameras sind dabei, wie
auch im Vorjahr, an der eigens
aufgestellten Tribüne am Por-
zer Rhein-Ufer auf Höhe des
Bezirksrathauses.

Neu ist, dass diese Tribüne
in diesem Jahr nicht vom Fest-
ausschuss, sondern von Initia-
tor Rule Mews und seiner Me-
dienberatung präsentiert und
umgesetzt wird. Für 39 Euro er-
warten Besucher dann gleich
mehrere im Preis inkludierte
Angebote: So gibt es etwa spe-
zielle Kamelle-Beutel, pro Per-
son einen Blaubeerberliner, ein
Edition-Kölsch-Glas und ab
fünf Karten ein 5-Liter-Fäss-
chen Kölsch.

Der Erwerb weiterer Fäss-
chen ist vor Ort möglich – so-
lange der Vorrat reicht. Op-
tional bietet die anliegende
Gastronomie Speisen und Ge-
tränke an. Hierfür empfiehlt es
sich allerdings, vorab eine Re-
servierung vorzunehmen.
Karten für die Tribüne kön-

nen per E-Mail unter der Ad-
resse kontakt@mbrm.de oder
per Telefon unter der Rufnum-
mer 0157/7146 2376 geordert
werden.

So läuft der ZochSo läuft der Zoch
Ab 12 Uhr schlängelt sich der traditionelle Rosensonntagszug durch die Porzer Innenstadt

Grafik: zVg



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
9. Woche - 28. Februar / 01. März 2025

���

��	 ������

�����	������
��	
 
����� � ������

Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Adler-Apotheke
Albert
Schweitzer
Apotheke
Aldi
Bauhaus
Centershop
E-Center
Edeka
Euronics
Fit Plus
Getränke

Globus Bau
Globus
Hit
JYSK
Lidl
MAK_

Apotheke

Apotheke

Apotheke
Matratzen
Concord

Apotheke
Nahkauf
Netto

Ossendorfer
Apotheke

Trends
Paracelsus
Apotheke

Douglas
Penny
Poco
Porta

Fischer

Roller

SB Möbel Boss
Schwanen
Apotheke

Storchen
Apotheke
Sülzburg
Apotheke

Trinkgut
VW Fleischhauer

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos/Busse aller Art
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797 1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller

Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Dellbrück/Umgebung, solventes kin-
derloses Paar (Bank-) Angestellte,
Nichtraucher, keine Haustiere sucht
eine 3-4 Zimmerwohnung zur Miete -
Provisionsfrei! Karin Geller Immobi-
lien, Bergisch-Gladbacher-Str. 984,
51069 Köln, www.immo-geller.de, in
fo@immo-geller.de, 0221-9697930

Barzahler sucht Eigentumswohnung von
Privat 0175-1164360

Immowerk21 sucht dringend für seine Kun-
den: ETWs, Ein-/Zweifamilienhäuser,
Mehrfamilienhäuser sowie Baugrund-
stücke. 0163-5130569 Immowerk21
GBR

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

1A! Designer kauft Villeroy&Boch Geschirr,
Bleikristall, Porzellan, Pelze, Gold/Mode/
Korallenschmuck, Bücher hochwertige
Markenkleidung+Handtaschen, Schall-
platten. 0221-17073488

Humorvoller Mann 50+, sportlich, NR, ohne
Bart, 182, sucht Frau für gemeinsame
Freizeitaktivitäten und einer respektvol-
len, unkomplizierten, lustvollen, leiden-
schaftlichen Affäre. Bist du mit dabei,
dann freue ich mich auf deine Nachricht?
freiheitundgenuss@gmail.com

Sammler sucht Kameras, Silber & Edelme-
talle aller Art. 0176-60122748

Maler, Tapezierer 0157-38145781

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0176-55687308

Pflegehelferin sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue seit vie-
len Jahren Nonstop pflegebedürftige
Menschen. Verrichte alle Pflege- und
Haushaltspflichten selbstständig. Nur
Langfristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen! 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Kaufe Porzellan der Firma Rosenthal, Hut-
schenreuther, Villeroy+Boch z.B. Kaffee-
service, Figuren, Vasen und Wandteller
uvm. 01522-8026631

Ferienhäuser 30m zum Deich Nähe St.Pe-
ter-Ording 3/6 Pers. 0170-1668229,
www.wasserkante.de

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Ankauf von Bibel-, Gesangs- und Gebetsbü-
chern, Heiligenfiguren und Ikonen. Her-
mann 0163-1086945

Solventer Privatier sucht großen Bungalow
in bevorzugter Wohnlage. MUSS: attrakti-
ve Gebäudeoptik, Wohnzimmer ab 50
m², 3 Schlafzimmer, gepflegte Nachbar-
schaft, Golfplatznähe, Platz für 3 PKW,
großer Garten. GERNE: schöne Aussicht,
Einliegerwohnung, Laubbäume, NICHT:
Sanierungsobjekt. Übernahmetermin
sehr flexibel. Barzahler. von Emhofen Im-
mobilien, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Ford Mustang, Coupé, rot (USA), Benziner,
Automatik, Bj. 5/2019, TÜV 2/2026, 2-Tü-
rer, 314, 58.900 km, 3. Hand, Hubraum
2.294, von Privat, VB 27.400,- 0173-
2765346 oder 02171-3666302

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Kaufe alte Bücher, Comics, VHS, Kasset-
ten, Fotoapp 01784104864

Ankauf von hochwertiger Bekleidung/ auch
Pelzbekleidung, Leder, Handtaschen,
Schuhe 0178-4104864

Info! Rares für Rares, Frau Görtz kauft Pel-
ze, Uhren, Silberbesteck, Münzen, Milita-
ria, Goldschmuck, Zahngold, Teppiche,
Porzellan, Bilder, Figuren, Zinn, Haus-
haltsauflösung. 02222-9074111 o.
0176-20378073

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

KristianUmzüge, Renovierungen, Jobcen-
terKVA, Argefestpreis, Seniorenumzüge,
Nachlässe, Wohnungsaufl., 0176-
92190112

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, 3gewerblich. 02271-
993266

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Ihre Anzeigen
auch online!

Ihre Anzeigen
auch online!

Ein Angebot von:

aktuell und regional

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Ein Angebot von:

Ihre
Anzeigen
auch
online!

aktuell und regional
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Jetzt Anrufen und informieren:
☎ 0151 70 60 01 13

Du bist Rentner/in oder Früh-
rentner/in möchtest aber noch
gebraucht werden?
Dann haben wir genau das Richtige
für Dich! Wir suchen Dich als Fahrer
(m/w/d) in Aushilfe oder Teilzeit für
Schülerbeförderungen.

Michael Altinger

Samstag, 6.12.2025

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

KABARETTABO
Rathaussaal Porz 2025

Wilfried
Schmickler

Samstag, 14.6.25

Lisa Feller

Samstag, 24.5.2025

Ill-Young Kim

Samstag, 20.9.2025

Freitag, 7.11.2025

Katie
Freudenschuss

jeweils 20 Uhr

97 Euro
117 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Kaufmännische Arbeitskraft für Hotelrezep-
tion gesucht, Voraussetzung sind Com-
puter- und Englischkenntnisse, Kontakt:
info@aoc-hotel.de, 02203-96999

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
0173-2549161

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Köbes als Aushilfe für Samstags gesucht.
Bewerbung an; 0221 -8001900 oder;
info@bierhaus-salzgasse.de

Physiopraxis sucht Physios und Mas-
seure für Troisdorf. 0177-
4005700

Fahrer*in und Begleitperson für die Schüler-
beförderung im Raum Köln mit Firmen
PKW gesucht. 3-4 Std. schultäglich. Ru-
fen Sie mich gerne an: 0171-3310816

Malermeister führt alle Malerarbeiten aus
gerne Privat 01573-8210442.

Verkäufer (m/w/d) für Verkaufsstände und
Hofladen in Spargel- u. Erdbeersaison ab
April auf 556,- € Basis u. kurzfristiger Be-
schäftigung gesucht. Bewerbungen (von
Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr) unter Tel.: 0221-
7087927. www.spargel-fuchs.de

Aushilfe für Alltagsbegleitung mit Führer-
schein gesucht. 0221-95930728.

Kundenberater gesucht für Köln und Umge-
bung. Freie Zeitstellung plus faires Ein-
kommen garantiert. 0173-2656653

Busfahrer (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit für
den Reiseverkehr/Schullinien mit D/DE
gesucht. Mingels-Reisen Köln. 0221-
9703700

Suche Pflegerin für meine Tochter, behin-
dert, (24 Jahre) in Vollzeit. scharifi@msa-
info.net oder 0179-7726206

Examiniertes Fachpersonal für Wund- und
Portversorung m/w/d zu Topkonditio-
nen mit flexiblen Arbeitszeiten gesucht.
Telefon: 0177-2001123

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich. 0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

Kaufmann/-frau für Büromanagement, Ab-
itur oder Fachabitur, Mittelgroße Steuer-
beraterpraxis, 0178-5399221

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Gesucht ab sofort für ein Objekt in Köln
Poll: Reinigungskräfte Teilzeit von 17:00
Uhr-20:00 Uhr oder Minijob 18:00 Uhr-
19:45 Uhr. 0160-7161021 oder 0172-
8303805

Gesucht ab sofort für ein Objekt in Köln
Poll: Vorarbeiter/in für die Gebäudereini-
gung. Arbeitszeit: Mo-Do 13:00 Uhr-
20:00 Uhr, Fr 11:30 Uhr-18:00 Uhr Voraus-
setzung: Führerschein Klasse B, Erfah-
rung als Vorarbeiter, gute Deutschkennt-
nisse 0160-7161021 oder 0172-8303805

Minijob als Gärtner/Gartenhelfer in 51149 -
Pflege der Außenanlage eines Bürokom-
plexes. Rückschnittarbeiten, Beete pfle-
gen, Unkraut jäten, Kehr- und Reinigungs-
arbeiten. Geringügige Beschäftigung mit
bezahltem Urlaub. Stundenlohn zwi-
schen €13,80-14,50. Hast du einen grü-
nen Daumen und arbeitest gerne selb-
ständig an der frischen Luft? Dann mel-
de dich! 02203-2901360 oder email:
jobs@stolverwaltung.com

Vorarbeiter/in in der Reinigung mitarbei-
tend (ca. 20 Std./Woche) für ein Alten-
wohnheim in Köln-Brück gesucht. Ar-
beitszeit: Montag - Freitag ab 8:00 Uhr.
Böllecke GmbH. 0221-638464

Reinigungskraft (Minijob) für Altenwohn-
heim in Köln-Brück gesucht. Arbeitszeit:
Montag, Mittwoch, Freitag und 1 x pro
Monat Samstag ab ca. 8.30 Uhr. Tarif-
lohn 14,25 €/Std. brutto. Böllecke GmbH.

0221-638464

Polin mit Gewerbeschein sucht Putzstelle,
auch einmalig. 0179-9723302

Fliesenleger sucht Arbeit 0160-94739260

Innenausbau, Trockenbau, Fliesen- u. Ma-
lerarbeiten, Bodenbelag 0162-
6926269

Für unsere große moderne Gemeinschaft-
spraxis im Kölner Westen suchen wir ab
sofort zur Verstärkung unseres Teams ei-
ne engagierte Zahmedizinsche Fachan-
gestellte (m/w/d) für die Stuhlassistenz
in Voll- oder Teilzeit. Es erwartet Sie ein
eingearbeitetes und harmonisches
Team. Die Arbeitszeiten sind aufgeteilt
in Früh- und Spätschicht. Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: c.eif
ler@zahngesundheit-frechen.de oder

02234-9909118

Spielhalle in Köln sucht flexible Aushilfen
ab sofort 0221-5955953

Bodenleger/Parkett, Laminat, streichen, ta-
pezieren, Innenverputzen. Zuverlässig
und preiswert. 0173-5369621

Wir suchen eine Reinigunskraft m/w für Bü-
roräume auf Minijob-Basis ab sofort in
Köln Hürth. Arbeitszeit Mo-Fr ab 17 Uhr.
Bewerbung unter 0221-30162545 Büro-
zeiten 8-16 Uhr Gebäudereinigung Becker

Reinigungskraft für morgens, in Chorwei-
ler, Sportanlage an der Gesamtschule ge-
sucht. Von ca. 5:30 - 7:30 Uhr, Mo. - Fr.
530 € monatlich, auch Teilzeit in Verbin-
dung mit Gesamtschule möglich. HS-Ge-
bäudereinigung, 0221-7904735.

Reinigungskraft (Tageskraft) für morgens,
in Köln Pesch gesucht. Von ca. 8:30 -
12:30 Uhr, Mo.-Fr. 14,50 € Stunde. Sie ar-
beiten in einen Bürobereich mit freier Ar-
beitseinteilung. Für nähere Informatio-
nen HS-Gebäudereinigung, 0221-
7904735.

Suche Reinigungskraft m/w Chorweiler Ci-
ty Mo., Mi., Fr. 10:00 bis 11:30 Uhr. Rhein-
center Köln-Weiden Mo., Mi., Fr. 10:00
bis 11:30 Uhr. Frechen Europa Allee Mon-
tag bis Freitag 07:30 bis 09:00 Uhr Tel:
unter: +49 1735875012

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Reinigungskraft, 2x monatlich, 2 Std. nach
Köln-Zentrum gesucht. 0221-2400320

Reinigungskraft Minijob 4x wöchentlich
06:30-08:30, Rhein-Center Köln-Weiden,
MKS GbR 0179-4979035

Montagehelfer/Staplerfahrer für gut bezahl-
te Dauerstellung AGILIS-Zeitarbeit

0221-234785

Frau sucht Putzstelle 0176-63684975

Reinigungskraft m/w/d für Büroreinigung
auf geringfügiger Basis ca. 8 Std. wö-
chentlich ab sofort für Köln-Ossendorf
gesucht. (Arbeitsbeginn 05:00 Uhr) Tel.
02208/9193510

In Kooperationmit

Ihre Anzeigen auch online!

Im September kam es zu ei-
ner Explosion vor dem Köl-
ner Nachtclub „Vanity“. Zu-
vor hatte es schon ähnliche
Anschläge in der Stadt ge-
geben. Nun, mehrere Mona-
te später, hat sich ein Teen-
ager bei der Kölner Polizei
gestellt.

Köln. Eine Serie von Ex-
plosionen und Schussabgaben
in Köln hat im vergangenen
Herbst für Aufregung gesorgt.
Auch vor dem bekannten Club
„Vanity“ hatte es am 16. Sep-
tember 2024, einem Montag-
morgen, eine Detonation ge-
geben.
Nun hat die Polizei bekannt

gegeben, dass der mutmaß-
liche Täter, der auch mithilfe
von öffentlichen Fahndungsfo-
tos gesucht wurde, sich am ver-
gangenen Donnerstag selbst

gestellt hat. Bei dem mutmaß-
lichen Täter handelt es sich um
einen mittlerweile 16-jährigen
Jugendlichen aus den Nieder-
landen, zur Tatzeit war er 15
Jahre alt.
Gegen 18 Uhr am vorigen

Donnerstag, den 20. Februar,
erschien der Niederländer mit
seiner Rechtsanwältin im Po-
lizeipräsidium in Kalk. Der Ju-
gendliche habe sich bereits seit
einiger Zeit im Fokus der Er-
mittlungsgruppe „Fusion“ be-
funden, die eine ganze Serie
von Sprengstoffanschlägen in
Köln bearbeitet, so ein Polizei-
sprecher.
Eine private Überwachungs-

kamera am Vanity hatte an je-
nem Morgen gefilmt, wie der
Täter gegen 5.45 Uhr eine
blaue Einkaufstüte mit Brand-
beschleuniger vor der Fens-
terscheibe des Clubs abge-

stellt und angezündet hatte.
Die Wucht der Explosion rich-
tete Schäden am Gebäude an
und verletzte einen Hausmeis-
ter-Angestellten leicht, der ge-
rade die Mülltonnen rausstel-
len wollte. Der Mann hatte sich
Wochen später das Leben ge-
nommen – die genauen Grün-
de dafür sind bis heute nicht
geklärt, stehen aber laut Polizei
nicht im Zusammenhang mit
der Explosion.

Für den 16-jährigen Tatver-
dächtigen sei der Druck durch
die Fotofahndung nun offen-
bar zu groß geworden, heißt
es vonseiten der Kölner Polizei
über den mutmaßlichen Täter.
Er teilte über seine Anwältin
mit, dass er sich auf den Fahn-

dungsfotos wiedererkannt ha-
be und in das „Explosionsge-
schehen involviert“ gewesen
sei. Darüber hinaus machte er
keine weiteren Angaben und
berief sich auf sein Schweige-
recht.
Am Freitag vergangener Wo-

che wurde ihm darauf vom
Amtsgericht Köln ein Haftbe-
fehl wegen des dringenden Ver-
dachts des Herbeiführens einer
Sprengstoffexplosion, Sachbe-
schädigung und der gefährli-
chen Körperverletzung verkün-
det.
Der Vollzug des Haftbe-

fehls wurde vom Gericht über-
raschenderweise jedoch ge-
gen Auflagen ausgesetzt – die
Kölner Polizei erklärt das so:
„Maßgeblich hierfür war neben
dem jungen Alter des Tatver-
dächtigen der Umstand, dass
er sich freiwillig dem weiteren

Teenie-Täter stelltTeenie-Täter stellt
sich der Polizeisich der Polizei

Explosion vor Kölner Nachtclub „Vanity“:
Bei der Explosion im ver-
gangenen September ent-
stand hoher Sachschaden.
Foto: Krasniqi

Mutmaßlicher Täter
bleibt auf freiem Fuß

Verfahren gestellt hat und in
den Niederlanden über einen
festen Wohnsitz verfügt. Ihm
ist aufgegeben worden, sich
wöchentlich bei der örtlichen
Polizeidienststelle zu melden.
Etwaige Verstöße würden dem
Amtsgericht Köln umgehend
mitgeteilt.“
Hintergrund der Spreng-

stoffserie auf Häuser und Ge-
schäfte in Köln seit vergange-
nem Sommer ist vermutlich
der Diebstahl von 300 Kilo Ma-
rihuana. Mithilfe angeheuerter
Krimineller aus den Niederlan-
den soll eine Drogenbande aus
Köln-Kalk versucht haben, sich
das Rauschgift zurück zu holen.
Ob auch die Explosion vor dem
Vanity und Tage später vor dem
Modegeschäft LFDY auf der Eh-
renstraße mit diesem Komplex
zu tun haben, ist noch unklar.
(red.)

Köln. Am Aschermittwoch
ist alles vorbei – doch vorher
gibt es noch eine letzte Ge-
legenheit, um Ablass für die
Sünden der tollen Tage zu er-
bitten.
Am Veilchendienstag, den

4. März 2025, versammelt
sich die Karnevalsgemeinde
zur größten Nubbelverbren-
nung der Stadt in der Roons-
traße. Vor dem traditionsrei-
chen Hellers Brauhaus, findet
das große Finale des Kwartier
Latäng-Karnevals statt – mit
feierlicher Prozession,Ankla-
geschrift und musikalischer
Begleitung.

Seit über 30 Jahren wird
diese Traditionsveranstal-
tung gefeiert, ursprünglich
ins Leben gerufen von Hubert
Heller. Heute beteiligen sich
zahlreiche Kneipen aus dem
Veedel an dem Spektakel:
Neben Hellers Brauhaus sind
unter anderem das Engelbät,
Flotte, Furchtbar, Gilbert’s
Pinte, grace+grape, Joode La-
de, Kölschbar, Museum, Pegel
Köln, Roonburg, Schmelztie-
gel, Stiefel, Tankstelle, Um-
bruch und Venus Celler mit
dabei.

Bevor die Sünden des Kar-

nevals in Flammen aufgehen,
wird in den Veedelskneipen
noch einmal kräftig gefeiert.
Gegen 23:30 Uhr setzt sich
dann der große Nubbelzug
in Bewegung: Mit einer Kut-
sche und den Nubbelpuppen
der beteiligten Lokale ziehen
die Jecken in Richtung Roon-
straße. Pechfackeln werden
verteilt, während die Ankla-
ge gegen den Nubbel verle-
sen wird.

Für die feierliche Verur-
teilung ist auch in diesem
Jahr wieder Herbert als Nub-
belpastor im Einsatz – ein
langjähriger Freund der Fa-
milie Heller. Nach der tradi-
tionellen Nubbelrede spricht
Steffen Potratz-Heller das
Abschlussgebet, bevor die
Strohsündenböcke feierlich
dem Feuer übergeben wer-
den.

Zum Abschluss gibt es ei-
nen gemeinsamen musikali-
schen Ausklang, bei dem al-
le noch einmal die letzten
Klänge der Karnevalssessi-
on genießen können, bevor
es wieder zurück in die Knei-
pen geht, um gemeinsam die
dann anstehende Fastenzeit
einzuläuten.

Der Nubbel ist schuld,Der Nubbel ist schuld,
der Nubbel muss brennender Nubbel muss brennen
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Unterstützung in Braunsfeld,
Brück, Rath-Heumar
und Weiden gesucht!

KÖLN
Bergisch Gladbacher Str. 394/396
0221/139 878-1430
Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–19 Uhr, Sa. 10–18 Uhr
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Die heiße Phase des Karne-
vals steht bevor und die Je-
cken sind bereit. Der Karneval
könnte in diesem Jahr einer
Analyse zufolge bundesweit
mindestens 2,1 Milliarden
Euro in die Kassen spülen –
und damit deutlich mehr als
in den vergangenen Jahren.
Alaaf – die Kasse klingelt.

Köln. Das geht aus Berech-
nungen des arbeitgebernahen
Instituts der deutschen Wirt-
schaft (IW) hervor. In der vorhe-
rigen Session war ein Gesamt-
umsatz von gut 1,7 Milliarden
Euro prognostiziert worden.
Den starken Anstieg führen

die Experten vor allem auf die
mit 115 Tagen diesmal beson-
ders lange Karnevalssession zu-
rück. Die beginnt traditionell
am 11. November und endet am

Aschermittwoch, der in diesem
Jahr auf den 5. März fällt. Die
Session dauert damit 20 Tage
länger als im Vorjahr. Es bleibt
also mehr Zeit, um anVeranstal-
tungen teilzunehmen und Geld
auszugeben.
Besonders lukrativ ist das

Karnevalsgeschäft für die Gast-
ronomie. Das IW rechnet allein
mit einem Umsatz von 925 Mil-
lionen Euro für Speis und Trank.
Dahinter folgt der Einzelhandel,
der am Verkauf von Kostümen
und Süßigkeiten verdient, mit
449 Millionen Euro. Bahntickets
und Taxifahren bringen voraus-
sichtlich 322Millionen Euro ein,
Hotelübernachtungen 240 Milli-
onen Euro. 179 Millionen Euro
entfallen auf andere Bereiche.
Die Experten haben auch die

Hotelpreise unter die Lupe ge-
nommen. In der Karnevalshoch-

burg Köln müssen Übernach-
tungsgäste demnach besonders
tief in die Tasche greifen. Ei-
ne Nacht im Doppelzimmer für
zwei Erwachsene kostet an den
Hauptkarnevalstagen im Schnitt
105 Euro und damit knapp
80 Prozent mehr als sonst. In
Mainz oder Düsseldorf sind die
Zimmer hingegen kaum teurer
als sonst.
Das Institut berechnet den zu

erwartenden Karnevalsumsatz
seit 2019. Die Forscher analysie-
ren dafür die Verteilung der Ein-
nahmen auf Grundlage früherer
Studien und schreiben die Daten
unter Berücksichtigung des Ver-
braucherpreisindex fort, berei-
nigt um die Dauer der Session.
Zahlen zum tatsächlichen Um-
satz durch den Karneval gibt es
laut IW nicht, die Schätzungen
kämen der Realität aber nah.

Karneval spült 2,1 Mrd.Karneval spült 2,1 Mrd.
Euro in die KassenEuro in die Kassen
Durch die lange Session könnte in diesem Jahr ein neuer Rekord-Umsatz erzielt werden

Feiernde spülen
an den jecken Ta-
gen viel Geld in
kölsche Kassen.

Symbolfoto: Bause

Eine Waldinsel
für Buchheim
Buchheim. Am Dienstag

haben Schüler und Jugendli-
che an der Bergisch Gladba-
cher Straße/An St. Theresia
gemeinsam eine Waldinsel
gepflanzt. Möglich gemacht
wurde die Pflanzung durch
eine großzügige Spende eines
Handelsunternehmens, wel-
ches über das von der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald
begleitete Projekt „Ein Wald
für Köln“ anlässlich des 65.
Firmenjubiläums bundesweit
im urbanen Umfeld die Schaf-
fung von Waldinseln fördert.
Nur: Was genau ist eine

Waldinsel? Dabei handelt es
sich um einen etwa 100 bis
3000 Quadratmeter großen
Miniaturwald, der aus einer
dichten Anpflanzung stand-
ortangepasster und heimi-
scher Baum- und Strauchar-
ten besteht. Miniaturwälder
sollen in urbanen Gebieten
und stark versiegelten Berei-
chen kleine „Biodiversitäts-
hotspots“ bilden.

Neben dem Gewinn für den
Artenschutz zeichnen sich
Waldinseln durch Senkung
der Temperatur im direkten
Umfeld, Wasserspeicherung
und Luftaustausch aus, wel-
che sich dann insgesamt po-
sitiv auf das urban-lokale Kli-
ma auswirken. Ein solcher Ort
der biologischenVielfalt kann
zusätzlich ein Ort der Bildung
sein, da Schulkinder und Ju-
gendliche aus der Umgebung
am Projekt beteiligt sind.
Übrigens: Das Amt für Land-

schaftspflege und Grünflächen
hat in enger Zusammenarbeit
mit der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald Köln e.V. be-
reits im Jahr 2021 im Stadtteil
Neuehrenfeld eine „Waldinsel“
angelegt. Aufgrund der posi-
tiven Erfahrungen mit diesem
Pilotprojekt kommt es nun zur
neuen Waldinsel in Buchheim.
Sie wird unter Einbeziehung der
GGS An St. Theresia und dem
Jugendhaus Treffer vorbereitet,
umgesetzt und nachbereitet.

Am Dienstag wurden
die Bäume gepflanzt.
Symbolfoto: Panumas -
stock.adobe.com
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